
 
 

Protokollauszug 
aus der 

28. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.03.2017 

 
öffentlich 
Top 
6.3.16 

Bürgerhaushalt Potsdam 2017 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger", 
Nummer 16: Potsdams Radwege ausbauen und mehr Radschnellwege ein-
richten 
 
16/SVV/0692 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, diesem Antrag in der Form eines Prüfauftrags mit einer 
geänderten Textfassung zuzustimmen; diese wurde den Stadtverordneten mit der Liste der Emp-
fehlungen der Gremien schriftlich ausgereicht. 
 
Der so geänderte Vorschlag zum Bürgerhaushalt wird zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Es ist zu prüfen, zukünftig Fahrradwege vom motorisierten Verkehr baulich zu trennen. 
 
Anzustreben ist ein eigenes Fahrradwegesystem und die Schaffung von kreuzungsfreien 
(frei von Ampeln, Ein- und Ausfahrten von Autos etc.), stadtteilverbindenden und den 
Straßenverläufen nicht zwingend folgenden Radfahrschnellwegen, z.B. eine Verbindung 
vom Kirchsteigfeld/Stern in die Stadt (auch der Weg parallel zur L40/Nutheschnellestraße). 
  
Darüber hinaus ist die  direkte Verbindung zwischen der Geschwister-Scholl- und 
Zeppelinstraße entlang des Schafgrabens durch das Aufbringen einer neuen Decke zu 
verbessern und mit weiteren Maßnahmen (Geländer) zu sichern. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 


